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M O T I O N von Tobias Weidmann (SVP, Hettlingen), Alex Gantner (FDP, Maur), Fa-

rid Zeroual (Die Mitte, Adliswil) 
 
betreffend Kantonale Schuldenbremse 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, die gesetzlichen Grundlagen durch eine Änderung des 
Gesetzes über Controlling und Rechnungslegung (CRG) für eine kantonale Schuldenbremse 
zu erarbeiten, damit Investitionen mittelfristig möglichst aus eigenen Mitteln finanziert werden 
kann.  
 
 
 

Begründung 

Der zurzeit gesetzlich geregelte mittelfristige Ausgleich führt dazu, dass nur die Erfolgsrech-
nung ausgeglichen sein muss. Allerdings sollte auch die Investitionsrechnung berücksichtigt 
werden, denn diese ist entscheidend für die Verschuldung des Kantons.  
 
Mittelfristig müssen Investitionen durch eigene Mittel finanziert werden, womit eine Erhöhung 
der Verschuldung verhindert werden kann. Dazu eignet sich die Grösse des Selbstfinanzie-
rungsgrads besonders gut. Ein ausgeglichener Selbstfinanzierungsgrad bedingt, dass die Er-
folgsrechnung Überschüsse erzielt, mit welchen die Investitionen gedeckt werden können. 
Der Selbstfinanzierungsgrad bezieht somit sowohl die Erfolgsrechnung wie auch die Investiti-
onsrechnung in die Betrachtung ein. Aus diesem Grund ist der Selbstfinanzierungsgrad die 
effizientere Grösse als bloss ein isoliertes Erfolgsergebnis.  
 
In diesem Zusammenhäng wäre auch die Frage zu erörtern, ob der Umfang des heutigen 
mittelfristigen Ausgleichs über die Konsolidierungskreise 1-3 hinweg auch unter dem neuen 
Instrument noch sinnvoll ist. Zudem sollte geprüft werden, wie mit Investitionsspitzen bei 
Grossbauten umzugehen ist, sodass sie nicht zur Einschränkung der laufenden Staatsaufga-
ben führen.  
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